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M i t t e i l u n g s b l a t t  
-  g i l t  n i c h t  a l s  A m t s b l a t t   

 
 

26. Jahrgang, Ausgabe Nr. 3/2022 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
es ist ein sonniger Sonntag, an dem ich diese Zeilen schreibe und ich 
sehe die Kinder vergnügt auf dem Spielplatz spielen. Es ist Faschings-
sonntag und es ist friedlich und ruhig bei uns - trotz der frischen Luft, 
könnten sich Frühlingsgefühle einstellen. Aber es ist, nach Jahrzehnten 
der Unbeschwertheit, Krieg in Europa; Krieg, der so unsinnig wie men-
schenverachtend ist. Russland greift die Ukraine an und versetzt die 
Welt in Angst und Schrecken. Wenngleich man das Verhalten des Dik-
tators und Despoten, ja ich nenne ihn schon seit langem einen Massen-
mörder, nur auf das schärfste verurteilen kann, müssen wir uns als Eu-
ropäer und insbesondere wir Deutsche eingestehen, dass wir in den 
letzten Jahrzehnten nach dem Geschenk der Einheit auf ganzer Linie 
versagt haben. Wir haben zugesehen, wie Unrecht, Mord und Unfreiheit 
vor unseren Türen geschehen darf. Das war in Georgien der Fall, das ist 
noch immer in Syrien so und analog mit der Annexion der Krim ebenso. 
Wir haben uns feige aus Afghanistan zurückgezogen und die Menschen 
ihrem Schicksal überlassen und im Grunde ist jetzt in der Ukraine nichts 
anders. All das hat den Terroristen Putin motiviert und bestärkt, ein töd-
liches Spiel zu planen und mit unfassbaren Lügen seine Macht zu si-
chern. Wir haben uns von Öl und Gas abhängig gemacht, ohne an das 
Morgen zu denken, indem wir unsere Energielandschaft hätten längst 
umbauen müssen. Es ist immer nur das Geld, welches im Vordergrund 
stand; billig, billig und mit maximalem Gewinn. Während wir Wohlstand 
und Vermögen ungleich verteilt, angehäuft und uns unter dem Deck-
mantel unserer Geschichte überall rausgehalten haben – gute Waffen-
geschäfte mit Saudi-Arabien und dem nahen Osten gingen aber immer 
- mussten andere für uns den Kopf hinhalten. So gesehen haben die 
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Amerikaner recht, wenn sie uns brüskieren und ebenso die Menschen in 
der Ukraine, wenn sie sich jetzt im Stich gelassen fühlen. Während wir 
tagtäglich dankbar für unsere Freiheit und Demokratie sein sollten und 
dies täglich öffentlich feiern müssten, laufen bei uns Querdenker, unter-
stützt von Nazis, durch die Gegend und protestieren gegen ihren eige-
nen Impfschutz. Wir leisten es uns, in unserem grenzenlosen Wohlstand 
Impfstoffe zu vernichten, während die halbe Welt täglich um ihr Leben 
kämpft. Es ist einfach nur schäbig, welche Gesellschaft sich da gerade 
ihre Zukunft gestaltet. Gebe Gott, dass bald wieder Frieden einkehrt und 
wir lernen unsere Freiheit und unsere Demokratie zu schätzen, aber vor 
allem emphatisch und solidarisch zu unseren Nächsten sind. 
 
Es ist aber auch noch Fasching an diesem Sonntag und es ist wichtig 
mit Freude und Hoffnung auch ausgelassen zu feiern, soweit wie es 
eben halt in dieser Pandemie möglich ist. Daher möchte ich ganz herz-
lich dem TSV und dem Frauenbund danken für die herzerfrischende 
Kampagne gegenüber den über 80 Jahre alten Menschen des Dorfes 
und in den Heimen, wo diese teilweise 
untergebracht sind. Was Sonja 
Schirber, Ruth Gensler und Andrea Hain 
an Freude und Ausgelassenheit in die 
Wohnungen der Seniorinnen und Seni-
oren gebracht haben, ist von herausra-
gendem Wert und ist genau das Ge-
genteil von dem, was ich im ersten Ka-
pitel meines Textes ansprechen 
musste. Herzlichen Dank und bitte wei-
ter so. 
 
In der letzten Gemeinderatssitzung hatten wir auch über Anträge von 
Solaranlagen auf denkmalgeschützten Gebäuden zu beschließen. 
Wenngleich unsere Gestaltungssatzung des Altortes eine gewisse 
Rücksicht hinsichtlich Photovoltaikanlagen auf denkmalgeschützten 
Gebäuden einfordert und wir daher eine generelle Freigabe auf allen 
Dächern nicht beschließen konnten, steht der Klima- und Ressourcen-
schutz auf einer politischen Ebene und wird gleichwertig betrachtet. Ich 
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bitte Sie daher, auch künftig offensiv Ihre Anträge zu stellen, wenn Sie 
ein derartiges Vorhaben planen. Wir werden diese mit großer Leiden-
schaft und Wohlwollen behandeln.  
 
Abschließend teile ich mit, dass wir die geplante Bürgerversammlung 
am 28.03.2022 pandemiebedingt nochmals in den Frühsommer ver-
schieben wollen. Die Corona-Lage fordert noch immer eine gewisse 
Vorsicht, die etliche Menschen vom Besuch einer solchen Veranstaltung 
abhält. Wir werden eine Neufestsetzung der Bürgeraussprache recht-
zeitig kundtun. 
 
Schlussendlich wünsche ich Ihnen, dass sie nun gut und gestärkt in die 
Fastenzeit kommen und neue Erkenntnisse für ihr Dasein gewinnen. 
Uns allen wünsche ich, dass der Schrecken eines Krieges an uns vorbei-
ziehen möge und wir in Solidarität mit den Ukrainern und das Leben der 
Familien und Kindern dort wertschätzen, indem wir Hilfe und Beistand 
üben. 
  
In diesem Sinne Ihr Bürgermeister 
 
 
 
Michael Gottwald 
1. Bürgermeister 
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Erscheinungsweise monatlich - Die Abgabe erfolgt kostenlos – 
 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 24. März 2022 
 
Hinweis in eigener Sache 
Bitte senden Sie uns Ihre Textbeiträge als unformatierten Fließtext nach Möglich-
keit per e-mail. Sie helfen uns, Zeit und Arbeit bei der Erstellung Ihres Mitteilungs-
blattes zu sparen. 
 
Bei der Veröffentlichung von Namen und Kontaktdaten brauchen wir zukünftig aus 
datenschutzrechtlichen Gründen eine Genehmigung der betroffenen Person. 
Wenn möglich, bitten wir deshalb auf personenbezogene Daten in Ihren Textbei-
trägen zu verzichten. Wenn eine Veröffentlichung solcher Informationen notwen-
dig ist, stellen wir Ihnen gerne ein entsprechendes Einwilligungsformular zur Ver-
fügung. 
 
Vielen Dank! 
Ihre Verwaltungsgemeinschaft Heustreu 

 
Inhalt 

Inhalt              4 
Mülltermine             5 
TSV               5 
Gemeinde Unsleben           5 
Kolpingsfamilie            6 
Feuerwehr Unsleben           6 
Frauenbund             7 
NES-Allianz             7 
Universitätsbibliothek Würzburg         11 
SVLFG              12 
Bay. Landesamt für Statistik          15 



5 
 

Mülltermine 
 

Restmüll, Gelber Sack, Biotonne 04.03.2022, 18.03.2022 
Papiersammlung 04.03.2022 
Problemmüllsammlung 28.03.2022 

 
TSV 

Jahreshauptversammlung des TSV mit Neuwahlen 
Am Samstag, 26.03.2022, findet um 19:00 Uhr die Generalversammlung 
des TSVs Unsleben mit Neuwahlen in der Jahnhalle statt. Alle Mitglieder 
des TSVs sind herzlich zur Generalversammlung eingeladen. Bitte be-
achtet die Veröffentlichung in der Presse und den Schaukästen, sowie 
die aktuellen Hygienebestimmungen.  
Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen! 
 
Dem Diabetes davonlaufen – Ab 28.03.2022 wieder um 17 Uhr  
Du warst schon lange nicht mehr aktiv? Du möchtest etwas für Deine 
Gesundheit tun? Du möchtest mit anderen gemeinsam etwas 
unternehmen? Du suchst eine Möglichkeit, Dich regelmäßig und 
abwechslungsreich zu bewegen? Sollte mindestens eines davon 
zutreffen, dann haben wir die Lösung: Unter dem Präventionsprojekt des 
Landkreises „Dem Diabetes davon laufen“ bietet der TSV Unsleben eine 
Bewegungskur an.  
Wann: immer montags von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr  
Wo: Treffpunkt am Sportplatz  
Wir freuen uns schon darauf, Dich beim gemeinsamen Spaziergang und 
bei lockerer Gymnastik ohne Leistungsdruck in Bewegung zu bringen! 
Um an dieser Aktion teilzunehmen, muss man nicht unbedingt TSV-
Mitglied sein und es ist auch keine Vorerfahrung notwendig. Auch muss 
man kein Diabetes-Patient sein, sondern sollte einfach Lust auf 
Geselligkeit und Spaß an Bewegung haben. Also einfach in lockere 
Freizeitkleidung schlüpfen und mitmachen!  
 

Gemeinde Unsleben 
Die jährliche Grabmalprüfung findet auf dem Unslebener Friedhof in der 
17. Kalenderwoche (25.04.-29.04.2022) statt.  
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Kolpingsfamilie 
Die Generalversammlung der Kolpingsfamilie findet am Sonntag, den 
27. März 2022, um 19:00 Uhr in der Dorfscheune statt. Näheres wird 
noch bekannt gegeben. 
 

Feuerwehr Unsleben 

FEUERLÖSCHERÜBERPRÜFUNG 
 

Tragbare Feuerlöscher nutzen nur,  
wenn sie im Ernstfall funktionieren! 

 
An alle Bewohner und Gewerbetreibende in Unsleben:  

 
Wir bieten Ihnen  

am Samstag, den 19. März 2022, 
ab 9:00 Uhr 

am Feuerwehrgerätehaus, Enggasse 2 
 

eine Feuerlöscher-Sammelüberprüfung an. 
 

Wir empfehlen Ihnen, von dieser Möglichkeit Gebrauch zu machen. 
Die Überprüfung wird von sachkundigen Prüfern durchgeführt. 

 
Brandschutztechnische / Sicherheitstechnische Überprüfung 

13,- € (inkl. MWSt / ohne Material) 

 
Neue Feuerlöscher bieten wir ebenfalls zu Sonderpreisen an! 

   Beispiel:  Handfeuerlöscher 6 kg, 120,- € 
     Autolöscher  2 kg, 50,- € 

Ihre Feuerlöscher werden nach der Prüfung kostenlos ausgeliefert. 
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Frauenbund 
Ramadama 

Wer hat Lust beim Frühjahrsputz von unserem Unsleben mitzumachen 
und einen Beitrag zum Umweltschutz zu leisten? 
Wann:   26.03.2022  
Wo:    Unslebener Wegränder und Flure  
Treffpunkt: 9:30 Uhr am Feuerwehrhaus 
Eine telefonische Anmeldung wäre sinnvoll, um besser planen zu kön-
nen. Mitmachen dürfen natürlich alle! Besonders freuen würden wir uns 
auch über jüngere Teilnehmer*innen, Kinder sollten aber in Begleitung 
eines Erwachsenen sein. 
Wer Mülltüten benötigt, kann diese auch von uns erhalten! 
Ab ca.11:30 Uhr gibt es dann eine kleine Brotzeit für die fleißigen Helfer*in-
nen. 
Anmeldung bei Ruth Gensler  5341 oder Ute Gottwald  8478 
 

Frauenbund 
Weltgebetstag der Frau 

Der Frauenbund Unsleben lädt am Freitag, 4. März, Frauen und Männer 
aller Konfessionen zum Weltgebetstag in die Kirche ein.  
In diesem Jahr gestalten Frauen aus England, Wales und Nordirland un-
ter dem Motto „Zukunftsplan: Hoffnung“ den Weltgebetstag. 
Beginn ist um 18:30 Uhr. 
 

NES-Allianz 
Waldkindergarten 

Waldkindergarten der NES-Allianz: Anmeldung für den Start im Sep-
tember 2022 ab 01.03.2022 möglich! 
 
Im September 2022 eröffnet der in interkommunaler Zusammenarbeit 
ins Leben gerufene Waldkindergarten der NES-Allianz seine „Wald“- 
Pforten in Hohenroth am Wald-Boden-Klima-Infopark.  
 
In einem Waldkindergarten wird das Naturverständnis und Umweltbe-
wusstsein der Kinder sehr früh geweckt und die kognitiven Fähigkeiten, 
sozialen Kompetenzen sowie Kreativität in besonderer Weise entfaltet. 
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Im Gegensatz zu Kindergärten mit Waldtagen halten sich die Kinder im 
Waldkindergarten das ganze Jahr über im Freien auf. Eine Schutzhütte 
bietet bei schlechtem Wetter Aufenthaltsmöglichkeit. Der Alltag im 
Freien stärkt das Immunsystem und lässt die Kinder ihren natürlichen 
Bewegungs- und Entdeckerdrang ausleben. Nach dem Motto „Spiel-
zeug zerbricht, Erlebnisse bleiben“ können die Kinder im Waldkindergar-
ten nachhaltige und tiefe Lernerfahrungen durch eigenes Handeln 
sammeln. 
 
Tagesablauf und Rahmenbedingungen im Waldkindergarten 
Der Waldkindergarten wird Montag bis Freitag von 7:30 Uhr bis 15:00 Uhr 
geöffnet sein. Im Waldkindergarten gelten feste Buchungs- und Kern-
zeiten, sodass alle Kinder gemeinsam am Alltag im Waldkindergarten 
teilnehmen können. Der Tag beginnt am zentralen Treffpunkt in Hohen-
roth (Bürgerhaus), zu dem die Kinder ab 07:30 Uhr bis spätestens 07:50 
Uhr von den Eltern gebracht werden. Von dort werden die Kinder mit 
Sammelbussen in den Wald befördert. 
 
Nach dem Morgenkreis startet die Gruppe zu den Waldplätzen mit ver-
schiedenen Spielmöglichkeiten. Der Tag im Waldkindergarten ist ge-
prägt durch das Freispiel. Geplant sind ebenfalls Bauernhofkooperatio-
nen mit wöchentlichen Besuchen. Nach der Abschlussrunde werden die 
Kinder gegen 14:45 Uhr zurück ins Dorf gefahren, sodass der Kindergar-
tentag um 15:00 Uhr zu Ende ist. Individuelle Bring- und Abholzeiten sind 
in einem Waldkindergarten nicht vorgesehen, sodass alle Kinder ge-
meinsam am Leben der Einrichtung teilnehmen können. Für die jünge-
ren Kinder zwischen 3 und 4 Jahren wird eine kürzere Buchungsoption 
bis 13:00 Uhr ermöglicht. Der Waldkindergarten ist für Kinder im Regel-
bereich ab 3 Jahren ausgerichtet. 
 
Der Anmeldezeitraum für den Kindergartenstart im September 2022 ist 
vom 01.03.2022 bis 17.04.2022. Eltern, die ihre Kinder während des An-
meldezeitraums anmelden, erhalten bis Ende April eine verbindliche 
Rückmeldung, ob ihr Kind in den Waldkindergarten aufgenommen wer-
den kann.  
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Kinder, die nach diesem Zeitraum angemeldet werden, werden nach 
dem Windhundprinzip aufgenommen, sofern noch Plätze vorhanden 
sind. 
 
Am 27.03.2022 findet eine zweite Infoveranstaltung statt. Bei Interesse 
merken Sie sich diesen Termin schon jetzt vor.  
 
Alle weiteren Informationen zu Kos-
ten, Infoveranstaltung und den Auf-
nahmeantrag finden Sie unter 
www.nes-allianz.de 
 
 

Foto: 1. Infoveranstaltung Waldkindergarten 
am 19.12.2021; Foto: NES-Allianz 
 

NES-Allianz 
Nachhaltige Lebensmittel einkaufen 

Nachhaltige Lebensmittel einkaufen  
Ihre Meinung ist gefragt! - Nachhaltige und gesunde 
Lebensmittel in der Region einkaufen?! Regionalität 
und Bio nehmen einen immer größeren Stellenwert 
beim Kauf von Lebensmitteln ein! 
In Rhön-Grabfeld und Umgebung werden bereits eine 
Vielzahl an Lebensmitteln erzeugt. Doch wie kann der 
Weg der Produkte vom Erzeuger zum Kunden, zu Ihnen, 
vereinfacht werden? 
Gemeinsam wollen wir, die NES-Allianz und die Öko-
Modellregion dieser Frage nachgehen. Hierfür sind wir 
auf Ihre Unterstützung angewiesen! Bitte nehmen Sie sich ca. 7 Minuten 
Zeit um an unserer Umfrage teilzunehmen.  
Unter folgendem Link können Sie bis zum 13.03.2022  
an der Umfrage teilnehmen:  
https://www.umfrageonline.com/c/rxnfkexe  
Oder Sie scannen ganz einfach den QR-Code ab 
 

Foto: Gemüse aus Maria Bild-
hausen;  
Fotorechte: Landkreis Rhön-
Grabfeld 

http://www.nes-allianz.de/
https://www.umfrageonline.com/c/rxnfkexe
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Weitere Informationen sowie den Link zur Umfrage finden Sie auch unter 
www.nes-allianz.de  
 
Für Ihre Unterstützung danken Ihnen herzlich die NES-Allianz und die 
Ökomodellregion! 

NES-Allianz 
Ferienspaß in der NES-Allianz – Veranstaltungen gesucht 

 
Das gemeinsame Ferienprogramm der NES-Allianz geht in die 4. 
Runde. Auch in diesem Jahr möchten wir wieder ein interessantes und 
abwechslungsreiches Ferienprogramm für die Sommerferien anbieten. 
Dazu brauchen wir Sie!  
Sie haben in den letzten Jahren bereits Veranstaltungen im Rahmen 
des Ferienprogramms angeboten? Sie haben neue Ideen und möch-
ten Ihre Veranstaltung in den Sommerferien durchführen? 
Dann nehmen Sie Kontakt auf mit dem für Ihre Gemeinde zuständigen 
Ferienprogramm-Koordinator. 
 
Florian Kraus, Telefon: 0175 5954484, E-Mail: flokraus@yahoo.de 
Andreas Weber, E-Mail: andreas-weber76@web.de 
 
Weitere Infos finden Sie auch auf unserer Homepage unter www.nes-
allianz.de 
 
Wichtiger Hinweis: Wir hoffen, dass das Ferienprogramm trotz Corona 
wie geplant stattfinden kann. Wir müssen allerdings darauf hinweisen, 
dass wir an die geltenden Coronabestimmungen gebunden sind und 
sich daher kurzfristige Änderungen ergeben und einzelne Programm-
punkte abgesagt werden könnten. Wir freuen uns über eine rege Teil-
nahme und zählen auf Ihre Mitarbeit und Eigenverantwortung bezüg-
lich der aktuellen Coronasituation. 
 

 

http://www.nes-allianz.de/
mailto:flokraus@yahoo.de
http://www.nes-allianz.de/
http://www.nes-allianz.de/
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Universitätsbibliothek Würzburg 
Veröffentlichungen aus und über Unterfranken: Unterstützen Sie die 
Universitätsbibliothek Würzburg bei ihrem Sammelauftrag! 
 
Als Regionalbibliothek für Unter-
franken sammelt und archiviert 
die Universitätsbibliothek Würz-
burg alle Veröffentlichungen aus 
und über Unterfranken, darunter auch sogenannte „graue Literatur“, d.h. 
Schriften von Gemeinden, Vereinen, Kirchen usw., die nicht im Buchhan-
del erhältlich sind. Alles, was in und über Unterfranken erscheint, wird in 
den Bestand der UB Würzburg aufgenommen und im Online-Katalog 
verzeichnet. 
Unterstützen Sie die Universitätsbibliothek bei ihrem Sammelauftrag 
und tragen Sie dazu bei, dass jede und jeder, die / der zu unterfränki-
schen Themen forscht bzw. sich für Unterfranken interessiert, in der Uni-
versitätsbibliothek Würzburg fündig wird! Sicherlich gibt es Veröffentli-
chungen aus und über Ihre Gemeinde, die sich noch nicht im Bestand 
der Bibliothek befinden. Die Universitätsbibliothek bittet Sie daher um 
die unentgeltliche Übersendung von zwei Exemplaren aller Veröffentli-
chungen aus Ihrer Gemeinde (z. B. Festschriften von Vereinsjubiläen, Kir-
chenführer, Heimatbücher etc.). 
 
Hinweis auf Pflichtablieferung von Druckwerken aus Unterfranken 
Den rechtlichen Rahmen für den umfassenden Sammelauftrag der Uni-
versitätsbibliothek bildet das „Bayerische Pflichtstückegesetz“ (s. Baye-
risches Gesetz- und Verordnungsblatt Nr. 15/1986). Es schreibt eine Ab-
lieferungspflicht an die Bayerische Staatsbibliothek in München von 
zwei Exemplaren für alle veröffentlichten Texte vor, von Verlagen, aber 
auch von Einzelpersonen, Gemeinden, Vereinen etc. Eines der Exemplare 
archiviert die bayerische Staatsbibliothek, das andere geht an die regi-
onal zuständige Bibliothek, im Falle Unterfrankens also an die Universi-
tätsbibliothek Würzburg. Gerne können Sie auch zwei Exemplare direkt 
an die Universitätsbibliothek Würzburg abgeben, von wo aus dann eines 
an die Bayerische Staatsbibliothek weitergeleitet wird. 
 

Foto: Universitätsbibliothek Würzburg 
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Bitte richten Sie Ihre Anfragen und Sendungen mit Veröffentlichungen 
an die 
 
Universitätsbibliothek Würzburg, Abteilung Fränkische Landesunde 
Am Hubland, 97074 Würzburg 
Tel.: 0931 31-85914; E-Mail: ub-landeskunde@uni-wuerzburg.de 
 
Universitätsbibliothek Würzburg: 400 Jahre Bibliothek für Universität, 
Stadt und Region 
Seit ihrer Gründung im Jahr 1619 ist die Universitätsbibliothek Würzburg 
eine zentrale Einrichtung der Universität. Mit 3,8 Millionen Medien ist sie 
die größte Bibliothek Unterfrankens. Von unschätzbarem Wert sind ihre 
Sondersammlungen mit Handschriften, Grafiken, frühen und besonde-
ren Drucken sowie der umfangreichsten Sammlung an fränkischer Lite-
ratur. Die Universitätsbibliothek steht allen Bürgerinnen und Bürgern of-
fen: Besuchen Sie uns doch einmal persönlich oder lassen sie sich von 
ausgewählten digitalen Schätzen auf unserem Franconica-Portal ver-
zaubern: https://www.franconica.online 
 
Mit Dank für Ihre Unterstützung und freundlichen Grüßen aus der Uni-
versitätsbibliothek Würzburg 
Dr. Katharina Boll-Becht  
(Leiterin der Abteilung Fränkische Landeskunde / Universitätsbibliothek 
Würzburg) 
 

SVLFG 
LKK verschickt Gesundheitskarten 

Die Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) tauscht aktuell die Gesund-
heitskarten aus, die älter als fünf Jahre sind. 
 
Die LKK weist darauf hin, dass deshalb nicht alle Gesundheitskarten 
(eGK) ausgetauscht werden. Unerheblich ist auch, wenn auf der Rück-
seite der eGK noch eine längere Gültigkeitsdauer genannt ist. Diese Gül-
tigkeit gilt nur für die darauf abgebildete Europäische Gesundheitskarte 
(EHIC). 

mailto:ub-landeskunde@uni-wuerzburg.de
https://www.franconica.online/
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Die Karten werden nach und nach ausgetauscht. So kann es sein, dass 
in einer Familie nicht alle Personen gleichzeitig ihre neue Karte erhalten. 
Im Sommer werden dann alle Versicherten versorgt sein. 
Bei der Versorgung mit den neuen Karten kann es in Einzelfällen dazu 
kommen, dass die alte Karte nicht mehr funktionsfähig ist, die neue aber 
noch aussteht. In solchen Fällen kann eine Ersatzbescheinigung per Mail 
an versicherung@svlfg.de angefordert werden. 
 
Der LKK ist bekannt, dass es bei den neuen Karten in einigen Arztpraxen 
zu Problemen beim Einlesen kommt. Dies betrifft nicht nur die Karten der 
LKK. Grund dafür ist fast immer ein fehlendes „Update der Software“ 
beim Arzt oder eine elektrostatische Aufladung der Karte. Die Ärzte wer-
den in solchen Fällen gebeten, sich mit dem Software-Hersteller ihrer 
„Konnektoren“ bzw. des Praxisverwaltungssystems in Verbindung set-
zen. Die Karten der LKK sind voll funktionsfähig. 
 

SVLFG 
Sturmholz durch Profis aufarbeiten lassen 

Die Unwetter der letzten Tage haben in den Wäldern erhebliche Schä-
den verursacht. Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) rät betroffenen Waldbesitzern, entwurzelte, abge-
brochene und ineinander verkeilte Bäume nicht eigenhändig aufzuar-
beiten.  
 
Orkanartige Böen verursachten in Teilen Deutschlands schwere Wald-
schäden. Solche zu beseitigen, erfordert hohe Fachkenntnis. Die Aufar-
beitung von Sturmholz gehört unbedingt in die Hände von Forstprofis. 
Kreuz und quer sowie ineinander verkeilt liegende, abgebrochene 
Bäume, aus der Erde gerissene Wurzelteller, abgebrochene Wipfel – nur 
erfahrene Profis mit leistungsfähigen Forstmaschinen sollten sich der 
Aufgabe stellen, solche sogenannten Windwurfnester aufzuarbeiten.  
 
Gefahren ernst nehmen 
Waldbesitzer, auch wenn sie im Umgang mit der Motorsäge geübt sind, 
unterschätzen mitunter die Gefahr, die von solch einer Extremsituation 
ausgehen kann. Bei entwurzelten oder abgebrochenen Baumstämmen, 

mailto:versicherung@svlfg.de
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die unter Spannung stehen, kann bereits ein falscher Schnitt reichen, um 
den Stamm katapultartig und mit enormer Kraft nach oben oder zur 
Seite schnellen zu lassen. Weil die Verletzungsgefahr erheblich ist, sollte 
hier immer auf die Hilfe von Profis zurückgegriffen werden. Sie verfügen 
über Erfahrung, die notwendige Technik und das passende Gerät. Ad-
ressen vermitteln unter anderem die örtlichen Waldbesitzervereinigun-
gen, die Forstverwaltung oder die Maschinenringe. 
 
Tipps für Profis 
 Bei der Aufarbeitung unbedingt forstliche Großmaschinen einsetzen. 
 Vor Arbeitseinsatz prüfen, ob die erforderliche Schutzausrüstung 

vorhanden ist und ob Werkzeug und Arbeitsgeräte im einsatzfähigen 
Zustand sind. Es muss wenigstens ein Schlepper mit Forstausrüstung 
vor Ort einsatzbereit sein. Sind alle Personen unterwiesen? Ist ausrei-
chend Kenntnis über die erforderlichen Schnitttechniken im Sturm-
holz vorhanden? 

 Schwierige Situationen besonnen und überlegt angehen. Manchmal 
hilft der Erfahrungsaustausch mit einer weiteren erfahrenen Person. 

 Nie unter hängenden Wipfeln und Stämmen oder hinter ungesicher-
ten Wurzeltellern arbeiten. Hier – ebenso wie beim Entzerren verkeil-
ter, unter Spannung stehender Bäume im Windwurfverhau – ist min-
destens die Hilfe eines Schleppers und einer Seilwinde unabdingbar, 
um die Stämme zur Aufarbeitung in einen ungefährlichen Bereich zu 
ziehen. 

 Vor dem Schneiden sind die Spannungsverhältnisse gewissenhaft 
anzusprechen und die daraus abzuleitende sicherste Schnitttechnik 
zu wählen. 

 Zug- und Druckseite beachten. Bei Seitenspannung von der Druck-
seite aus arbeiten. 

 
Ausführliche Informationen zur sicheren Beseitigung von Sturmschäden 
bietet die SVLFG unter www.svlfg.de/sturmschaeden-sicher-beseitigen. 
 
 
 
 

http://www.svlfg.de/sturmschaeden-sicher-beseitigen
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Bayrisches Landesamt für Statistik 
 

Größte jährliche Haushaltsbefragung „Mikrozensus 2022“ startet – 60 
000 Haushalte in Bayern werden befragt.  
 
Interviewerinnen und Interviewe des Bayerischen Landesamt für Statis-
tik bitten Bürgerinnen und Bürger um Auskunft.  
 
Der Mikrozensus ist die größte jährliche Haushaltsbefragung in 
Deutschland. Seit mehr als 60 Jahren befragen die Statistischen Ämter 
im gesamten Bundesgebiet jährlich etwa ein Prozent der Bevölkerung.  
Nach Angaben des Bayerischen Landesamts für Statistik in Fürth sind 
das rund 60 000 Haushalte im Freistaat. Sie werden im Verlauf des Jah-
res von geschulten Interviewerinnen und Interviewern zu ihrer wirt-
schaftlichen und sozialen Lage befragt. Für den überwiegenden Teil der 
Fragen besteht nach dem Mikrozensusgesetz eine Auskunftspflicht.  
Die gewonnenen Daten sind eine wichtige Planungs- und Entschei-
dungshilfe für Politik, Gesellschaft, Wirtschaft und Wissenschaft.  
Fürth. Im Jahr 2022 findet im Freistaat - wie im gesamten Bundesgebiet 
- wieder der Mikrozensus statt. Seit 1957 werden dafür jährlich ein Pro-
zent der Bevölkerung u.a. zu Bildung, Beruf, Familie, Haushalt und Ein-
kommen, befragt. In dem jährlich wechselnden zusätzlichen inhaltli-
chen Schwerpunkt steht dieses Jahr das „Wohnen“ im Mittelpunkt. Der 
Mikrozensus umfasst gleichzeitig vier Erhebungen. Erstens: das eigentli-
che Mikrozensus-Kernprogramm. Zweitens die Arbeitskräfteerhebung 
der Europäischen Union. Es folgen als drittes und viertes Element die eu-
ropäische Gemeinschaftsstatistik über Einkommen und Lebensbedin-
gungen sowie die Befragung der Europäischen Union zur Nutzung von 
Informations- und Kommunikationstechnologien in privaten Haushal-
ten. Entsprechend werden die teilnehmenden Haushalte in vier Gruppen 
unterteilt, wobei jede Gruppe ein anderes Fragenprogramm beantwor-
tet.  
60 000 zufällig ausgewählte Haushalte Bayerns werden befragt 
Die Befragungen zum Mikrozensus 2022 finden ganzjährig von Januar 
bis Dezember statt. In Bayern sind in diesem Jahr rund 60 000 Haushalte 
zu befragen. Hierbei bestimmt ein mathematisches Zufallsverfahren, 
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welche Adressen für die Teilnahme ausgewählt werden. Einmal ausge-
wählt, nehmen die jeweiligen Haushalte in der Regel an vier Befragun-
gen innerhalb von maximal vier Jahren teil. Diesen Haushalten wird 
postalisch vor der eigentlichen Befragung ein Brief vom Bayerischen 
Landesamt für Statistik zugesandt. Darin werden sie über ihre Teilnahme 
am Mikrozensus informiert, verbunden mit einem Terminvorschlag für 
das telefonische Interview. Für den überwiegenden Teil der Fragen be-
steht nach dem Mikrozensusgesetz eine Auskunftspflicht.  
 
Befragung liefert Erkenntnisse für faktengestützte Planung und Ent-
scheidung  
Die Ergebnisse des Mikrozensus sind wichtige Planungs- und Entschei-
dungshilfen für Politik, Gesellschaft, Wirtschaft und Wissenschaft 
gleichermaßen. So wird beispielsweise für eine bedarfsgerechte Förde-
rung des Wohnungsbaus die Information benötigt, in wie vielen Haus-
halten jeweils eine, zwei oder mehr Personen zusammenleben. Zudem 
entscheiden die erhobenen Daten mit darüber, wieviel Geldmittel 
Deutschland aus den Struktur- und Investitionsfonds der Europäischen 
Union erhält.  
Auch Wissenschaft und Forschung, Verbände und Organisationen so-
wie Journalistinnen und Journalisten nutzen regelmäßig die Daten des 
Mikrozensus. Sie werden vom Bayerischen Landesamt für Statistik ver-
öffentlicht und stehen damit allen interessierten Bürgerinnen und Bür-
gern zur Verfügung.  
 
Im Internet finden Sie die Daten bereits abgeschlossener Erhebungen 
unter: 
https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_bevoelkerung/mikro-
zensus/index.html  
 


